
N i e d e r s c h r i f t 

über die Jahreshauptversammlung der Eutiner Sportvereinigung 

von 1908 e. V. am 26. April 2019 im Gasthaus „Wittenburg“, Eutin-Fissau 

 

 

Tagesordnung:         1) Begrüßung 
 2) Grußworte 
 3) Totenehrung 
 4)  Genehmigung der Niederschrift der JHV vom 26.04.2018 
 5) Ehrungen 
 6) Jahresberichte 
  a) Vorlage/Vortrag durch den Vorsitzenden und die Abteilungsleiter 
  b) Aussprache 
 7) Kassenbericht 
  a) Vorlage/Vortrag durch den Kassenwart 
  b) Bericht der Kassenprüfer 
  c) Aussprache 

8) Entlastung des Vorstandes 
a) des Kassenwartes 
b) des Vorstandes 

 9) Wahlen gemäß § 9 (2) 
  a) 1. Vorsitzender 
  b) 2. Vorsitzender 
  c) 3. Vorsitzender 
  d) Kassenwart  
  e) Jugendfachwart – Handball 

  f) Jugendfachwart – Tanzsport 
  g) ein Kassenprüfer 

10) Bestätigungen gemäß § 9 (3+4) 
a) Vereinsjugendwart 
b) Abteilungsleiter Fußball  
c) Abteilungsleiter Fußballjugend 
d) Abteilungsleiter Handball 
e) Abteilungsleiter Tanzsport 
f) Sprecher Fitness & Gymnastik 
g) Sprecher Gruppe Freizeitsport  
h) Sprecher Gruppe Senioren 

 11) Haushaltsvoranschlag 2019 
 12) Anträge 
 13) Verschiedenes             
 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.20 Uhr 
Anwesend: 55 stimmberechtigte Mitglieder 
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TOP 1:   Begrüßung 
 
 J. Knoop begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder sowie die Vertreter der Presse 

und der Politik. 
 Auf Vorschlag des 2. Vorsitzenden wird D. Holst einstimmig zum Versammlungslei-

ter gewählt.  
  
 D. Holst bedankt sich für das Vertrauen, übernimmt diese Aufgabe gerne und freut 

sich auf die Versammlung.  
 Er stellt fest, dass zu dieser Versammlung form- und fristgerecht geladen wurde.  
 Weiterhin stellt er die Beschlussfähigkeit fest.  
  
 Auf Antrag des Versammlungsleiters wird die Wahl einer 1. Vorsitzenden / eines  
 1. Vorsitzenden unter TOP 9 einstimmig in die vorliegende Tagesordnung aufgenom-

men.  
 

TOP 2: Grußworte 
 
 Frau Obieray bedankt sich für die Einladung und überbringt die Grüße der Stadt und 

des Bürgermeisters. 
 Eutin 08 ist einer der großen Sportvereine der Stadt Eutin. Heute sei ein besonderer 

Tag. Es ist sowohl ein Tag des Abschieds, aber auch die Chance für einen Neubeginn. 
 Sie hebt hervor, dass die Vereine in erster Linie durch die Trainer, Übungsleiter und 

ehrenamtliche Helfer getragen werden. Nur mit deren Unterstützung kann man erfolg-
reiche Nachwuchswerbung betreiben. Sie wünscht dem Verein alles Gute für die Zu-
kunft und der Versammlung einen guten Verlauf. 

 
 Herr Giese überbringt als stellvertretender Vorsitzender des Kreisfußballverbandes die 

Grüße des Verbandes. Er hofft für den Verein auf ein ruhigeres Fahrwasser in der Zu-
kunft und wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 

  
 W. Kröger bedankt sich für den Verein Waldeck e. V. für die Einladung. 
 Um die Zukunft der Sportanlage macht er sich keine grundsätzlichen Sorgen, weil es 

genügend Möglichkeiten gibt, diese zu gestalten.  
 Probleme sieht er allerdings mit Blick auf den Investitionsstau. Die Sportanlage „Fritz-

Latendorf-Stadion“ ist weit über 50 Jahre alt. In dieser Zeit ist außer optischer Ertüch-
tigung nur sehr wenig zum Erhalt der Anlage getan worden.  

 Zusammen mit der Politik wird sich der Verein Waldeck e. V. hierum kümmern. 
 Nachdem er H.-H. Steffen für dessen Unterstützung bei der Beseitigung von Abraum 

auf der Anlage mit einem Bild geehrt hat, wünscht er der Versammlung einen guten 
Verlauf. 

 
 E.H. Brütt überbringt die Grüße des Arbeitsgemeinschaft der Eutiner Sportvereine  

und bedankt sich für die Einladung. In dieser Arbeitsgemeinschaft sind z. Zt. 16 Ver-
eine mit rund 6.000 Mitgliedern organisiert. 

 Er bedankt sich bei den ehrenamtlichen Vereinsmitgliedern für deren Unterstützung 
und wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 

 
 P. Meyer-Graage überbringt die Grüße des Fördervereins Fußball und wünscht der 

Versammlung einen guten Verlauf mit guten Personalentscheidungen. 
 Er berichtet weiterhin von der Situation im Förderverein. Die Kontinuität ist mit aktu-

ell 53 Mitgliedern gewährleistet. Natürlich wären mehr Mitglieder wünschenswert. 
 Es konnten im letzten Jahr rund 10.000 € zur Verfügung gestellt werden. Davon ging 

die Hälfte in die Jugendarbeit. 
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 H. Ausborn überbringt die Grüße des Fördervereins Handball und berichtet von einem 

ruhigen und harmonischen Jahr. Alle Anfragen konnten erfüllt werden. Er wünscht der 
Versammlung einen guten Verlauf. 

 
 
TOP 3: Totenehrung 
 

Zu Ehren der Verstorbenen Rüdiger Wardin, Dirk Andersson, Peter Moser, Dieter 
Schuster und des Ehrenmitgliedes Jens Latendorf erhebt sich die Versammlung in stil-
lem Gedenken. 

 
TOP 4: Genehmigung der Niederschrift der JHV vom 26.04.2018 
 
 Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung vom 26.04.2018 wird ohne Wortmel-

dung einstimmig genehmigt. 
 
TOP 5: Ehrungen 
  
 Vereinsnadel mit Urkunde für 15-jährige Mitgliedschaft 
 

Michael    Bornhöft 
Holger    Edler 
Gabriele   Groke 
Heiko   Gutsche 
Luca   Militzer 
Lars   Reimer 
Verena   Rowedder 
Johannes   Scheele 
Aliya Pauline Thiele 
Sabrina   Wagner 

 
 Vereinsnadel mit Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft 
  
 Gudrun  Mehl 
 Ute   Scheutzow 
 
 Ehrennadel mit vollem Goldkranz für 40-jährige Mitgliedschaft 
 

Hartmut   Fischer 
Claudia   Schuster 
Wolfgang   Rodenberg 

   
TOP 6: Jahresberichte 
 
 

a) Vorstand 
 

J. Knoop führt ergänzend zum im Berichtsheft abgedruckten Bericht des Vorstan-
des aus, dass der Verein auf ein recht turbulentes Jahr zurück blicke.  
D. Holst hat im letzten Jahr als 1. Vorsitzender des Vereins aufgehört.  
Der 2. Vorsitzende habe danach, die Herausforderung und die Verantwortung an 
der Spitze des Vereins zu stehen, gerne angenommen.  
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Er bedankt sich beim Vorstand für die Unterstützung, wobei er M. und J. Gehr-
mann besonders hervorhebt. 
 
Sein Dank geht weiterhin an H.-G. Westphal für die federführende Erstellung des 
Berichtsheftes. 
 
In den meisten Abteilungen verlief das Jahr geräuschlos.  
 
Dies war in der Fußballabteilung nicht so.  
Hier wartete und wartet eine große Herausforderung, um die Abteilung in eine er-
folgreiche Zukunft zu führen. Die ersten Schritte sind mit der Unterstützung wich-
tiger Leute über den Trainer, die Mannschaft und andere gemacht worden.  
Es waren und sind schwierige Entscheidungen zu treffen, um den Leistungsfußball 
bei Eutin 08 zu erhalten. Er ist sich aber sicher, dass es mit Eutin 08 erfolgreich 
weitergehen wird. 
 
J. Knoop bedankt sich bei den Abteilungen, bei den Fördervereinen, der Stadt Eu-
tin und dem Kreis Ostholstein für deren Unterstützung und Hilfe in dieser schwie-
rigen Situation. 
 
Die Suche nach einem neuen 1. Vorsitzenden gestaltet sich schwierig. Er habe aber 
die Hoffnung, dass sich jemand während der Versammlung vielleicht doch noch 
einen Ruck geben kann, für dieses Amt anzutreten.  
 
Weiterhin bedankt er sich besonders bei Edwin Schultz für dessen Engagement 
insgesamt und für dessen Bereitschaft, als 3. Vorsitzender des Vereins zur Verfü-
gung stehen zu wollen.  
 
Ein weiterer Dank geht in Abwesenheit an M. Wittenburg als Gastgeberin der Ver-
sammlung. 
 
Abschließend informiert J. Knoop darüber, dass er aus beruflichen Gründen nicht 
weiter als 2. Vorsitzender zur Verfügung stehen kann. Die Arbeit in diesem Amt 
war ihm eine Ehre. Für die Unterstützung und Mithilfe bedangt er sich mit persön-
lichen Worten bei seinem Vater, A. Knoop. 

 
b) Aussprache 

 
Zu allen anderen Berichten gibt es keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Die Berichte werden anschließend einstimmig genehmigt. 
 

TOP 7: Kassenbericht 
 

a) Vorlage/Vortrag durch den Kassenwart 
 

J. Gehrmann erläutert anhand der Vorlagen den Kassenbericht des Hauptvereins 
und der Fußballseniorenabteilung. 
 
Er sei jetzt vier Jahre Kassenwart und der Verein müsse sparen.  
Die Mitgliedszahlen sind in dieser Zeit von 815 auf aktuelle 671 zurückgegangen.  
Der Verein hat sich in der jüngeren Vergangenheit erfolgreich um die Einforde-
rung ausstehender Mitgliedsbeiträge gekümmert. Diese Arbeit gestaltete sich sehr 
mühselig, hat aber auch dazu geführt, dass die veranschlagten Einnahmen aus Mit-
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gliedsbeiträgen trotz Mitgliederrückgang mit mehr als 96 000 € sehr positiv zu Bu-
che schlagen. Hier müsse man sich weiterhin kümmern. 
 
Die Zuschüsse für die Übungsleiter betrugen nur knapp 10 000 €, weil es immer 
weniger Übungsleiter mit Lizenzen gibt. 
 
Sorge mache ihm auch die Entwicklung im Bereich des Schiedsrichterwesens.  
Bis auf einen, haben alle Schiedsrichter dem Verein den Rücken gekehrt. 
 
Positiv entwickelt sich die Einnahmeseite in der Tanzabteilung. Hier haben die 
eingeleiteten Maßnahmen und Aktivitäten gefruchtet. 
 
Problematisch bleibt die Situation in der Fußballjugend nach der Auflösung des 
Fördervereins Fußballjugend. Hier haben einige Bereiche mit erheblichen Verlus-
ten gearbeitet, weil das zur Verfügung stehende Budget überschritten worden ist.  
Dies muss in der Zukunft zwingend anders werden.  
 
Die Fußballseniorenabteilung wird mit einer schwarzen „0“ abschließen. 
 
Ab Mai 2019 wird es nur noch ein Vereinskonto geben. 
 

b) Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Vereinskasse wurde durch die gewählten Kassenprüfer geprüft. Die stichpro-
benartige Kontrolle der Belege ergaben keine Beanstandungen.  
Bei der Prüfung des Kontos und der Kasse der Fußballseniorenabteilung wurden 
die Kontoauszüge vollständig vorgelegt. Die Belegführung war nicht vollständig. 
Die Nebenkasse lag zu Prüfung nicht vor. 
 
Auch die Kassenprüfer kritisieren, dass trotz teilweise mehrfacher Aufforderun-
gen, Mitglieder ihre Mitgliedsbeiträge nicht bezahlen.  
 
Der vollständige Kassenbericht ist auf Antrag über die Geschäftsführung einseh-
bar. 
 

c) Aussprache 
 

Zur Aussprache gibt es keine Wortmeldung. 
 

TOP 8: Entlastung 
 
 a) des Kassenwartes 
 

  Auf Antrag der Kassenprüferin wird dem Kassenwart einstimmig Entlastung er- 
  teilt. 
 
 b) des Vorstandes 
 

  Auf Antrag der Kassenprüferin wird dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. 
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TOP 9: Wahlen gemäß § 9 (2)  
 
 Vor dem Beginn der Wahlen wird A. Knoop, der aus gesundheitlichen Gründen nicht 

erneut für das Amt des 3. Vorsitzenden kandidiert, durch D. Holst und durch den ehe-
maligen Eutiner Bürgermeister, K.-D. Schulz, besonders gewürdigt. 

 
 Hierbei lassen sie die Zeit, in der sich A. Knoop besonders für Eutin 08 engagiert hat, 

Revue passieren.  
 Hierbei wird auch herausgestellt, dass A. Knoop ein Mann sei, der das, was er sich 

vornimmt, auch erreicht. So hat er in dieser Zeit die 1. Fußballherrenmannschaft aus 
der Kreisliga in die Regionalliga geführt; eine einmalige Leistung. Er sei aber daneben 
auch der Garant dafür, dass der Verein ohne sein bisheriges Engagement nicht ins Bo-
denlose fallen wird. Hierfür gebührt A. Knoop ein besonderer Dank und die Würdi-
gung mit dieser Laudatio. 

 
 D. Holst würdigt anschließend J. Knoop, der ebenfalls, hier aus beruflichen Gründen, 

nicht erneut für ein Vorstandsamt kandidiert. 
 Auch er habe viel dazu beigetragen, dass der Verein, trotz schwierigem Fahrwasser, 

positiv in die Zukunft blicken kann. Hierfür hat er ebenfalls den besonderen Dank des 
Vereins verdient. 

 
 Nach diesen Worten erhebt sich die gesamte Versammlung zum Applaus. 
 
 A. Knoop beschreibt anschließend die zurückliegenden, spannenden Jahre aus seiner 

Sicht. Er habe sich dann doch, nach seinem Schlaganfall, aus seinem bisherigen Enga-
gement zurückziehen müssen und bedankt sich insbesondere bei J. Knoop und bei     
E. Schultz für die Unterstützung in dieser schwierigen Zeit.  
Weiterhin freue er sich über die aktuelle Entwicklung der 1. Fußballherrenmannschaft. 
 
Vor dem Beginn der Wahlen appelliert D. Holst an die Vereinsmitglieder und die Ab-
teilungen, bei der Suche nach Nachfolgern für Vorstandsämter mitzuhelfen. Wenn dies 
auf längere Sicht nicht gelänge, hätte der Verein ein ernsthaftes Problem. 
 
Anschließend werden die Wahlen gemäß Satzung durchgeführt. 
 

 
 a) 1. Vorsitzender 
 

Für die Wahl zum 1. Vorsitzenden gibt es keine Vorschläge. 
Dieses Amt bleibt unbesetzt. 
 

 b) 2. Vorsitzender 
 
Für die Wahl zum 2. Vorsitzenden gibt es keine Vorschläge. 
Dieses Amt bleibt unbesetzt. 
 

 c)  3. Vorsitzender 
 

Für die Wahl zum 3. Vorsitzenden wird Edwin Schultz vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge gibt es nicht. 
E. Schultz wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
Er freue sich über die große Zustimmung. Er möchte den Verein, streitbar in der 
Sache, weiter nach vorne bringen. Er hoffe, diesem Anspruch gerecht werden zu 
können. Seine Priorität wird hierbei in der Fußballabteilung liegen.  
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Auch er würde sich darüber freuen und fordere dazu auf, dass sich Mitglieder 
aktiv in die Vorstandsarbeit einbringen. 
 

 d) Kassenwart 
 

Der bisherige Kassenwart, Jan Gehrmann, wird zur Wiederwahl vorgeschlagen. 
Vor der Wahl führt Jan Gehrmann aus, dass er dieses Amt jetzt seit vier Jahren 
ausübt. Da er beruflich in Berlin gebunden ist, stehe er nur noch für zwei weitere 
Jahre zur Verfügung, danach werde er nicht noch einmal antreten. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht. Er wird anschließend einstimmig gewählt.  
Jan Gehrmann nimmt die Wahl an.   

     
    
 e) Jugendfachwart Handball 
 

Holger Edler wird einstimmig wiedergewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 

 
 f)  Jugendfachwart Tanzsport 
 

Corinna Stelter wird bei einer Gegenstimme wiedergewählt. 
Sie nimmt die Wahl an. 
 

 g)  ein Kassenprüfer 
 
   Der in Abwesenheit vorgeschlagene Werner Steinfadt wird einstimmig gewählt. 
 
   Eine Einverständniserklärung zur Übernahme des Amtes bei Wahl liegt vor. 
 
TOP 10: Bestätigungen gemäß § 9 (3+4) 
   

Über die Positionen b – h wird mit Zustimmung der Versammlung im Block abge-
stimmt. Es erfolgt anschließend eine einstimmige Bestätigung. 

  
 a) Vereinsjugendwart 
 
   Diese Funktion bleibt nach wie vor vakant. 
 
 b) Abteilungsleiter – Fußball 

 
Jan Frost 

    
 c) Abteilungsleiter – Fußballjugend 

 
Lars Ketelhohn 
 

 d)  Abteilungsleiter - Handball 
 
   Sven Baumgard 
 
 e)  Abteilungsleiter - Tanzsport 
 
   Berthold Verführt und  Edeltraud Hildebrandt 
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f)  Sprecher Fitness & Gymnastik 
 
   Ingrid Wollberg 
 
 g)  Sprecher Gruppe Freizeitsport       

 
 Harald Ziehms  

 
 h)  Sprecher Gruppe Senioren       
 

Helmut Wulf  
 
TOP 11: Haushaltsvoranschlag 2019 
    

J. Gehrmann erläutert die Vorlagen zum Haushaltsvoranschlag 2019. 
Das folgende Jahr ist aktuell noch etwas schwierig in der Darstellung, weil die Kassen 
des Hauptvereins und der Fußballherrenabteilung erst ab Mai 2019 zusammengeführt 
werden. Deshalb erfolgt die Darstellung letztmalig noch zweigeteilt. 
 
Schwierig sind die Planungen noch in der Handballabteilung, weil hier einige Auf-
stiegsfragen noch ungeklärt sind.  
 
Für die Fußballherrenabteilung wurde in Zusammenarbeit mit E. Schultz ein realisti-
sches Budget aufgestellt.  
 
Der Haushaltsvoranschlag wird anschließend einstimmig genehmigt. 

 
TOP 12:  Anträge 
 

 Anträge liegen nicht vor. 
 
TOP 13:  Verschiedenes 
 

 E. Schultz hält mit Blick auf aktuelle Medienberichterstattungen fest, dass die Zu-
sammenarbeit zwischen ihm und D. Reimer hervorragend funktioniert und die Be-
richterstattungen jeglicher Grundlagen entbehren. 

 
 Weiterhin wird sich der Verein am nächsten Seeparkfest der Stadt Eutin beteiligen und 

präsentieren.  
 
 Weiterhin wird konsequent daran gearbeitet, dass die A-Jugendfußballmannschaft 

auch in der nächsten Saison in der Jugendoberliga spielen wird.  
 

 
Mit dem traditionellen Vereinsgruß beschließt Dieter Holst die Versammlung. 
 
 
                  f. d. R. 
 
 
 
                                                                                                     
    Dieter Holst                                                                              Frank Knoop 
Versammlungsleiter                                                                     Schriftführer 


